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(34) (Wiederholt von Übungsblatt 9.) Seien α, β und γ Ordinalzahlen. Zeigen Sie, daß

(a) falls α > 0 und β < γ, dann α · β < α · γ,

(b) (α · β) · γ) = α · (β · γ),

(c) α · (β + γ) = α · β + α · γ,

(d) αβ+γ = αβ · αγ und

(e) (αβ)γ = αβ·γ.

(35) Sei α > 0 eine Ordinalzahl. Wir sagen, daß eine endliche Folge von Ordinalzahlen
(βn, ..., β0) eine CNF-Darstellung von α ist (für “Cantor-Normalform”), falls

(a) βn ≥ βn−1 ≥ ... ≥ β0 und

(b) α = ωβn + ...+ ωβ0 .

Zeigen Sie, daß jede positive Ordinalzahl eine eindeutig bestimmte CNF-Darstellung
hat.

(36) Sei α eine abzählbare Ordinalzahl.

(a) Finden Sie eine Funktion f : N→ α, so daß α =
⋃
n∈N f(n).

(b) Finden Sie eine ordnungserhaltende Injektion f : (α,∈)→ (Q, <).

Sei ω1 die kleinste überabzählbare Ordinalzahl (also nach dem Satz von Hartogs die
Menge aller abzählbaren Ordinalzahlen). Können Sie eine ordnungserhaltende Injektion
f : (ω1,∈)→ (R, <) finden?

(37) Wir verwenden die Notation ω1 aus Aufgabe (36) und schreiben Λ := {λ ∈ ω1 ; λ ist
Limesordinalzahl}. Gibt es eine Funktion F : Λ → ω1, so daß für alle λ ∈ Λ gilt, daß
F (λ) < λ?


